
Suchergebnisse: Edith-Haberland-Wagner-Stiftung

25. Februar 1925 – Ferdinand Schmid wird in Berchtesgaden geboren

Berchtesgaden * Ferdinand Schmid, der spätere Direktor der Augustiner-Bräu Wagner K.G. und

Vorstand der Edith-Haberland-Wagner-Stiftung wird in Berchtesgaden geboren. 

18. September 1976 – Der Verein Münchner Oktoberfestmuseum wird gegründet

München-Theresienwiese * Im Pschorr-Festzelt der Ochsenbraterei wird der Verein Münchner

Oktoberfestmuseum e.V. gegründet. Sämtliche Wiesnwirte, der Verein Münchner Brauereien, die

Schaustellerverbände und Vertreter der Stadt München sind daran beteiligt.  Zum 1. Vorsitzenden

wird Xaver Heilmannseder gewählt. Ferdinand Schmid, der 1. Vorstand der

Edith-Haberland-Wagner-Stiftung ist ein engagierten Mitstreiter der

Oktoberfestmuseums-Idee. Weitergepflegt wird diese Idee von den nächsten Vereinsvorständen

Richard Süßmeier, Heinz Strobl und Willy Heide.

1996 – Edith Haberland stirbt - Die Augustiner-Brauerei wird eine Stiftung

München * Edith Haberland, die letzte Erbin der Augustiner-Dynastie, stirbt. Zuvor hat sie in

ihrem Testament festgelegt, dass die Augustiner-Brauerei in eine Stiftung umgewandelt werden

soll.     Chef der „Edith-Haberland-Wagner-Stiftung“ wird der seit 1991 in den Ruhestand

versetzte Ferdinand Schmid. 

19. November 2013 – Ferdinand Schmid stirbt im Alter von 88 Jahren

München * Ferdinand Schmid, der Chef der Edith-Haberland-Wagner-Stiftung, die 51 Prozent an

der Augustiner-Brauerei besitzt, stirbt im Alter von 88 Jahren in München. 
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